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Hof und Perſonalnachrichten
Meppen 27 Okt Der Kaiſer und Prinz Heinrich

trafen mit Gefolge heute früh kurz vor 9 Uhr in Meppen ein
Geheimrath Krupp Admiral v Knorr und Staatsſekretär Holl
mann emp igen Se Maj am Bahnhofe beſtiegen ſodann den
Hofzug und geleiteten den Kaiſer nach dem Krupp ſchen Schieß
platze Jn der Stadt Meppen ſind der Bahnhof die Kirchen
und viele Privatgebäude mit preußiſchen und deutſchen Fahnen
feſtlich geſchmückt Kurz nach 9 Uhr traf der Hofzug auf dem
ebenfalls reich mit Flaggen geſchmückten Schießplatz ein am
Empfangsgebäude ſtieg die Königsſtandarte empor Der Kaiſerbegrüßte Huldvoliſt den anweſenden Direktor der Krupp ſchen

Werke wie auch den Kapitän u Sack und die übrigen an
weſenden Marineoffiziere S Maj wohnte hier Schießverſuchen
der kaiſerlichen Marine mit Geſchützen bei die zur Ausrüſtungder neuen Panzerſchiffe in Ausſicht genommen ſind Jm Ge

folge des Kaiſers befinden ſich der Chef des Militärkabinets
General v Hahnke der Chef des Geheimen Civilkabinets Wirkl
Geheimer Rath von Lucanus der Chef des Marinekabinets
Contre Admiral Freiherr von Senden Bibran der Kom
mandant des kaiſerlichen Hauptquartiers General von Pleſſen
der Hofmarſchall reiherr von Ggloffſtein und die

r Oberſt v Scholl und Major Frhr v BergDie Schießverſuche an um 9 Uhr ihren Anfang Gegen
Mittag trat eine Pauſe ein während der im Empfangsgebäude
eine Frühſtückstafel zu 28 Gedecken ſtattfand Danach wurden
die Schießverſuche wieder aufgenommen welche vorzüglich ge
langen Nachmittags 4 Uhr reiſten der Kaiſer und Prinz
Heinrich mit Gefolge nach der Krupp ſchen Villa Hügel bei
Eſſen Bei der Abfahrt des kaiſerlichen Hofzuges brachte der
Direktor des Schießplatzes Hauptmann Bergmann ein drei
fach es Hoch auf den Kaiſer aus in welches Beamte und Mann
ſchaſten ein einſtimmten Der Kaiſer verlieh dem Direktor
Budde den Rothen Adlerorden 4 Kl Das ſeit 10 Uhr vor
mittags herrſchende Regenwetter klärt ſich auf

Darmſtadt 27 Okt Der Herzog von Sachſen
Koburg und Gotha iſt heute nachmittag nach London ab
gereiſt

Das deutſchruſſiſche Abkommen

Es war zu erwarten daß ſeitens der Reichsregierung eine
Aeußerung zu dem viel beſprochenen Artikel der Hamb Nachr
erfolgen werde Das iſt denn auch geſchehen dem der Reichs
anzeiger bringt heute die nachſtehende Erklärung

Bei der öffentlichen Beſprechung der jüngſten Ent
hüllungen der Hamburger Nachrichten über deutſch
ruſſiſche Beziehungen bis zum Jahre 1890 iſt vielfach der
Wunſch hervorgetreten die Regierung möge auch ihrerſeits
das Wort zur Sache ergreifen Wir ſind zu der Erklärung
ermächtigt daß dies nicht geſchehen wird Diplomatiſche
Vorgänge der von den Hamburger Nachrichten erwähnten
Art gehören ihrer Natur nach zu den ſtrengſten Staats
geheimniſſen ſie gewiſſenhaft zu wahren beruht auf
einer internationalen Pflicht deren Verletzung eine Schädigung
wichtiger Staatsintereſſen bedingen würde Die Kaiſerliche
Regierung muß daher auf jede Klarſtellung ver
zichten ſie wird jenen Auslaſſungen gegenüber weder
Falſches berichtigen noch Unvollſtändiges ergänzen in der
Ueberzeugung daß die Zuverſicht in die Aufrichtigkeit und
die Vertragstreue der deutſchen Politik bei anderen Mächten
zu feſt begründet iſt als daß ſie durch derartige Ent
hüllungen erſchüttert werden könnte

Dieſe Erklärung obzwar ſie eigentlich gar nichts äußert denn
ſie verſchweigt mehr als ſie ſagt iſt durchaus würdig und vor
nehm gehalten ſie wird überall den beſten Eindruck hervor
rufen namentlich wohl auch in Oeſterreich wo bereits
eine unverkennbare Erregung bemerklich machte ie Poſt
nimmt an daß die Auslaſſungen der Hamb Nachr in
Oeſterreich ein gewiſſes Mißtrauen gegen die deutſche Politik
erregen könnten Es liege jedoch dafür kein ernſter Grund
vor da Oeſterreich über die Stellung Deutſchlands zu Ruß
land orientirt ſein müſſe Jm Kreiſe des Dreibundes herrſche
ungeſchmälertes Vertrauen welches jeder der drei Mächte ent
gegenbringe und genieße Jn der öſterreichiſchen Preſſe ſelber
wird die Haltung Bismarck s ſcharf getadelt Bald heißt es
die Mittheilung des Fürſten Bismarck wenn ſie wahr wäre
enthielte den Beweis für eine unerhörte Treuloſigkeit bald
wird auf den Arnim Paragraphen hingewieſen als müßte der
frühere Kanzler wegen Landesverraths in Anklagezuſtaud verſetzt
werden da er Stagatsgeheimniſſe willkürlich preisgegeben habe
bald wieder wird das ganze Nentralitätsabkommen
in das Gebiet der Fabel verwieſen Auch die fran
zöſiſchen Blätter beſprechen in lebhafter Weiſe die
Mittheilungen und erheben auf Grund derſelben
nicht nur heftige Anklagen gegen Bismarck ſondern auch
gegen das Deutſche Reich Das Journal des Débats hebt
ervor daß an der Erkaltung der Beziehungen zwiſchen
eutſchland und Rußland Fürſt Bismarck ſelbſt ſchuld geweſen

ſei Der orleaniſtiſche Soleil charakteriſirt die Politik
Bismarck s als Doppelſpiel und dankt Gott daß Frankreich
ſich nicht mehr dieſem fürchterlichen Gegner gegenüber befindet
Der Eclair meint Deutſchland habe nachdem es Rußland
zum Vortheile Oeſterreichs auf der BalkanHalbinſel zu ver
rathen auch an Oeſterreich
Vortheile Rußlands Verrath zu üben verſucht Wenn es wahr
ſei daß Caprivi ſeine Mitwirkung an dieſem neuen Akte des
Betruges verweigerte ſo gereichte ihm dies nur zur Ehre Auch
in London haben die Enthüllungen großes Aufſehen hervor
gerufen Das Blatt der engliſchen Regierung der Standard
hält jeden deutſchen Verſuch Rußlands Freundſchaft als
traditionell zu reklamiren für ausſichtslos Rußland mißtraue
Deutſchland ſeit dem Berliner Kongreſſe Deutſchland ſolle ſich
endlich in ſeine Lage fügen
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Die wiener Neue Freie Preſſe bringt über das deutſch
ruſſiſche Abkommen noch folgende ergänzende Information

Das Abkommen hat allerdings beſtanden und zwar nicht
nur auf grund mündlicher Vereinbarungen ſondern ſchrift
lich und iſt von Miniſtern im Namen der Monarchen voll
53 geweſen Eine Mittheilung des Vertrages an die übrigen

ächte hat nicht ſtartge funden Der Jnhalt des 1884 auf ſechs
Jahre abgeſchloſſenen Vertrages ging zwar nicht ſo weit wie
der des deutſchöſterreichiſchen Bündniſſes das ein aktives
militäriſches Eingreifen des einen Kontrahenten fordert ſobald
der andere von Rußland angegriffen wird aber es enthielt
doch die Verpflichtung zur wohlwollenden Neutralität für
jede der betheiligten beiden Mächte beiſpielsweiſe alſo wenn
Deutſchland von Frankreich oder Rußland von Oeſterreich an

egriffen würde Es war dies der vielerwähnte zweite ruſſiſche
trang auf dem deutſchen Bogen Er brachte Deutſchland in

die Lage nach der öſterreichiſchen wie nach der ruſſiſchen Seite
hin Deckung in Geſtalt einer Zwickmühle zu haben die es be
liebig und ganz nach ſeinem Bedürfniſſe nach der einen
oder anderen Seite hin auf und zuziehen konnte und
die ihm außerdem vollſtändigſte Sicherheit vor Frankreich ge

währte ieſe für Deutſchland ſo außerordentlich günſtige
und ihm europäiſche Suprematie ſichernde Sachlage änderte
ſich 1890 Jn dieſem Jahr lief das 1884 geſchloſſene deutſch
ruſſiſche Abkommen ab ſollte aber auf weitere ſechs Jahre
erneuert werden Die Vorbereitungen waren ſchon ſo weit
gedieben daß nur noch die Unterſchriften r waren
Da trat die Kanzlerkri is ein und eines Tages erſchien Schu
waloff beim Fürſten Bismarck und erklärte ihm daß der Zar
Bedenken trage das Geſchäft abzuſchließen wenn in Deutſch
land ein anderer Staatsmann als Bismarck die Leitung der
auswärtigen Angelegenheiten bekäme Dieſer ruſſiſche Zwiſchen
fall entſprach genau der bekannten Aeußerung Alexander s III
bei ſeiner berliner Anweſenheit im Jahre vorher als er Bis
marck erklärte er habe volles Vertrauen zu ihm aber wer
garantire daß er Kanzler bleibe Als der Kanzlerwechſel
dann vollzogen war erklärte ſich Rußland dennoch bereit
auch mit Caprivi abzuſchließen im offenbaren Bedürfniſſe
daß ſelbſt ein Staat wie Rußland eines ſicheren enropäiſchen
Bundesgenoſſen nicht entbehren kann und als ſolcher kam für
die pſge Defenfive alſo abgeſehen vom deutſchöſterreichiſchen
Bündniſſe Preußen bezw Deutſchland nach allen Traditionen
und nach politiſchen Vernunftgründen immer als nächſter und
ſicherſter in Betracht Zu ſeinem Erſtaunen erfuhr jedoch
Schuwaloff mit ſeiner neuen Annäherung eine Zurückweiſun
von deutſcher Seite mit der Begründung daß Deutſchlan
dieſe Politik nach r Seiten hin nicht fortfetzenſondern ſich einfach auf ſein Dreibundsverhältniß beſchränken
werde Damit war die Erneuerung des Abkommens ver
worfen und es lief im Sommer 1890 ſtillſchweigend ab Es
iſt ſehr wahrſcheinlich daß dieſe deutſche Ablehnung die durch
gleichzeitige Aufnahme eines england und polenfreundlichen
Kurſes in ihrer e prhung gegen Rußland verſchärft wurde
Rußland bewogen hat den jetzt vorhandenen Anſchluß an
Frankreich zu ſuchen um den deutſchen Ausfall zu decken

Zum a verzeichnen wir noch im Anſchluß hieran daß
die Deutſche Tageszeitung aus ſehr guter Quelle erfahren
haben will das in der Neuen Freien Preſſe veröffentlichte
Geſpräch habe nichts mit dem Fürſten Bismarck zu thun
alſo wohl mit dem Grafen Herbert Bismarck

Kolonialfragen
Der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe empfing am

Montag den Direktor der Kolonialabtheilung des Auswärtigen ſ
Amtes Wirklichen Geheimen Legationsrath Frhrn v Richt
hofen und den Gouverneur von Deutſch Oſtafrika Herrn
v Wiſſmann gemeinſchaftlich Nach der Audienz iſt die
Frage entſchieden daß Herr v Wiſſmann nicht mehr
nach Afrika zurückgeht nachdem er die Gründe für ſeinen
Wunſch hier zu bleiben entwickelt hat Es wird demnach die
Amtsentlaſſung deſſelben erfolgen müſſen Als ebenſo ſicher iſt
die Thatſache zu betrachten daß die Spitze in Deutſch Oſt
afrika eine Ctvilverwaltung nicht wie bisher eine
Militärverwaltung ſein werde

Parteinachrichten

Es beſtätigt ſich daß der Generalſekretär der national
liberalen Partei Patzig auf die Denunziation Bebel s hin
bereits mehrmals über die Organiſation der Partei vernommen
worden iſt Auch der Schriftführer des konſervativen Central
wahlvereins von Seckendorff iſt von Beamten der
Stgatsanwaltſchaft vernommen worden Es darf als ſelbſt
verſtändlich gelten daß wenn d geſetzliche Verſtöße vor
liegen ſie auch ſtrafrechtlich verfolgt werden müſſen dagegen
wird niemand etwas einzuwenden haben Das Berl Tagebl
mahnt bei dieſem Anlaß daran daß nun endlich mit der vom
Fürſten Hohenlohe bei der Berathung des i Geſetz
buches im Juni angekündigten Vorlegung eines Vereins
Nothgeſetzes Ernſt gemacht wird Die Eröffnung des
preußiſchen Landtages ſteht in wenigen Wochen bevor und trotz
dem hat man noch nichts davon 31 daß die Beſeitigung
des völlig unhaltbaren Zuſtandes daß politiſche Vereine nicht
mit einander in Verbindung treten dürfen vom Miniſterium
des Jnnern in Angriff genommen worden wäre Nach den
vom Regierungstiſch im Reichstage er Erklärungenaben ſich die Staaten in denen das Verbot des polttiſchen

erkehrs der Vereine h ſämmtlich bereit erklärt dem
allgemeinen Verlangen nach Aufhebung dieſer läſtigen Beſtim
mung Folge zu leiſten aber von allen dieſen Bundesſtaaten iſtdis jetzt Schwarzburg Sondershauſen allein geweſen
welches die Aufhebung des Verbotes geſetzlich beſchloſſen hat

Kirche und Schule

Der neue Rektor der berliner Univerſität n Dr
Brunner hat einen im ſozialwiſſenſchaftlichen Studenten

verein zu Berlin in Ausſicht genommenen Vortrag des Fräulein
Helene Lange über intellektuelle Grenzlinien zwiſchen
Mann und Frau verboten Der Verein wird Schritte thun
das Verbot zu beſeitigen
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Am 20 Nov wird der Prozeß des Pfarrers Witte gegen

den predaiger a D Stöcker wegen e vor dem

J

chöffengericht Alt Moabit ſtattfinden Außer der Gattin
Witte s ſind als Zeugen geladen Frhr v Hammerſtein General
ſuperintendent Bahnſen aus Koburg und Pfarrer Crolow aus Horſt
bei Greifswald Bekanntlich iſt die Angelegenheit beſprochen in
der Broſchüre des Pfarrers Witte Schneider Grüneberg und
Hofprediger Stöcker oder der gefälſchte Brief

Volkswirthſchaftliches
Am 1 November ſoll der 1892 in Angriff genommene undmit einem Koſtenaufwand von Millionen Mart hergeſtellte

Fiſchereihafen in Geeſtemünde dem Verkehr übergeben
werden Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten wird der
Eröffnungsfeier beiwohnen

Die liberale Bauernbewegung die in dem Bauern
verein Nordoſt ihren Sammelpunkt hat macht weſentliche
und ſtetige Fortſchritte Zu ihrer weiteren Förderung hat der
Bauernverein Nordoſt ſoeben im Verlage von Hugo Schild
berger Berlin NW Flensburgerſtraße einen Volkskalender für
1897 unter dem Titel Deutſcher Bauernfreund heraus
gegeben der 50 Pf koſtet und weiteſte Verbreitung verdient
Beſonders feſſelnd volksthümlich und packend iſt die Anſprache
des Bauernvereins Nordoſt über die liberale Bauern
bewegung Der Kalender enthält auch die Satzungen des
Vereins Nordoſt Er wird zur Kräftigung des freien Bauern
ſtandes vielfach beitragen können wenn er auf dem Lande
allenthalben verbreitet und geleſen wird

Arbeiterbewegung
Einen eigenartigen Beitrag zu dem durch Vergleich vor dem

Gewerbegericht beigelegten Streik der ſtädtiſchen Gas
arbeiter Berlins lieferten die zahlreichen Petitionen von
Gasarbeitern die der ſtädtiſchen Gasdeputation in ihrer
Sitzung am Montag vorlagen Die ſtädtiſche Gasdeputation
wollte über die polizeiliche Verordnung betr die Sonntags
ruhe für Gasanſtalts Arbeiter Beſchluß faſſen Die betr Ver
ordnung iſt auf Antrag des Magiſtrats erlaſſen worden nach
dem die Arbeiter in der Verhandlung vor dem Einigungsamt
des Gewerbegerichts die Beſeitigung der 18ſtündigen Sonn
tagsſchicht verlangt hatten und die Erfüllung dieſer Forderung
ohne jene Polizeiverordnung über die Sonntagsruhe nicht zu
erreichen z wäre Jn der Sitzung am Montag wurde
nun mitgetheilt daß die Arbeiter ſämmtlicher ſtädtiſchen
Gasanſtalten faſt ausnahmslos die Beibehaltung der
1u8ſtündigen r er gn fordern da ihnen bei der
15 ſtündigen Schicht der Sonntag ganz zerriſſen werde Es
lagen dementſprechende von allen Arbeitern unterzeichnete Ge
ſuche vor welche in keiner Weiſe von der Verwaltung beeinflußt
worden Die Deputation hatte nun die Wahl entweder den
früheren oder jetzigen Wunſch der Arbeiter zu erfüllen Siebeſchloß die früher geforderte 15 ſtündige Sonitagsſchicht gegen

den Willen der Arbeiter nicht einzuführen

Ausland
Frankreich

Am Dienstag hat nunmehr die Wiedereröffnung der
Deputirtenkammer ſtattgefunden Man meldet uns
darüber aus Paris Der Wiederzuſammentritt der Kammer
vollzieht ſich in größter Ruhe Viele Deputirte fehlen Prä
ident Briſſon verlas ein Schreiben des Präſidenten Faure

in welchem derſelbe der Kammer das Telegramm mittheilte
welches Kaiſer Nikolaus ihm aus Pagny ſur Moſelle
überſandte Der Präſident fuhr alsdann fort

Die Deputirtenkammer welche ſeit 1881 in feierlicher Weiſe
die Sympathien Frankreichs für Rußland bekundete wird
bei Eröffnung der Seſſion dem erhabenen Herrſcher Gruß ent
bieten und an ihn ſowohl wie die Kaiſerin Wünſche für den
Ruhm ihrer Regierung und das Glück ihres Reiches richten
wollen Nach den Kundgebungen in Kronſtadt und Toulon
haben die Oktober Feſttage die Freundſchaft zweier großen
und ſtolzen Nationen ſich von neuem feſtigen ſehen Die
Dichter die Künſtler die Preſſe und das ganze Volk habendieſen Einklang gefeiert Die Wanpbſiſche Demokratie hat be

zeugt daß unſere Staatseinrichtungen weit davon entfernt
ſind den Geiſt der Folgerichtigkeit der Beſtändigkeit Einheit
und Einhelligteit in ihren Zielen auszuſchließen Jn Paris
deſſen Größe und Reiz das befreundete Herrſcherpaar ſo tief
empfunden und ſo zartfühlend gerühmt hat hat die aus ganz
Frankreich herbeigeeilte Menge das über ihr ſchwebende Bild
des ganzen Vaterlandes repräſentirt Ein Herz ein Wille
Welch ein Schauſpiel welche Lehre welch ein Quell des Ver
trauens und der Hoffnung

Die Rede wurde in ihrem ganzen Verlaufe mit lebhaften
Kundgebungen begleitet Alsdann dankte Miniſterpräſident
Méline Briſſon für ſeine patriotiſchen Worte und führte
aus die Kammer habe dadurch daß ſie den Worten ihres
Präſidenten einmüthig beipflichtete die Bedeutung dieſer Kund
gebung betonen wollen welche die Stellung Frankreichs dem
Auslande gegenüber nur erhöhen könne und gleichzeitig all die
Kraft und die Autorität verleihe welche nöthig ſei nm im
Namen Frankreichs zu ſprechen Meline ſchloß er ſei über

werde dem ebenſo zuſtimmen wie die
Beifall Das Haus ſetzte hierauf ſeine Tages

feſtDer Muſter des Jnnern Barthou legte ſodann in der

Kammer vier Geſetzentwürfe betreffend eine Reviſion der
Geſetze über die Generalräthe und über die Ver
faſſung der Gemeinden vor
Zweck eine Decentraliſation herbeizuführen und die gegen
wärtig beſtehenden Präfekturräthe durch 18 Bezikorüthe
erſetzen Hierauf hat die Deputirtenkammer auf den V
des Miniſters des Aeußeren

Die Vorlagen haben den

uan
Hanotaux die Berathung der

von einigen Deputirten der Rechten eingebrachten Inter
pellation über die Orient Angelegenheiten auf den
3 Nov feſtgeſetzt Man glaubt übrigens in Paris das
Kabinet werde aus den angekündigten zahlreichen Jnterpellationsdebatten ſiegreich hervorgegen und wahrſcheinlich his zum Ende
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Stichwahl erforderlich

des Jahres am Ruder bleiben Der Miniſterrath beſchloß
der Kammer den Entwurf betreffend die Kolonialarmee
vorzulegen Nach dieſem Entwurf ſollen die beiden Regimenter
der Fremdenlegion in die Truppenverbände der MarineJn
fanterie und Artillerie wieder eingereiht werden

Auch der Senat iſt geſtern wieder zuſammengetreten Auch
hier verlas wie in der Deputirtenkammer bei Beginn der
Sitzung der Präſident Loubet das Telegramm welches der
Kaiſer von Rußland von Pagny aus an den Präſidenten Faure

erichtet hatte Loubet hielt dann eine Anſprache in welcher er
u wie Briſſon in der Deputirtenkammer ausführte die

eiſe des ruſſiſchen Herrſcherpaares habe Frankreich
Gelegenheit gegeben den ſchon alten J welche auf
der Gemeinſamkeit der Geſinnungen der Beſtrebungen und der
Intereſſen begründet ſeien Ausdruck zu verleihen Die Worte
welche in Cherbourg in Paris und in Chalons gefallen ſeien
hätten den Banden welche beide große Nationen umſchlingen
die endgiltige Weihe gegeben Die Verbindung habe bereitsihre wohlthätige friediche Wirkung ausgeübt und berechtige be

treffs einer weiteren Entwickelung des franzöſiſchen Einfluſſesin der Welt zu den beſten Hoffnungen Der Kegierung und

dem Parlamente gereiche es zür Ehre durch ihre Weisheit die
Ereigniſſe welche ſich vollzogen hätten möglich gemacht zu
haben Das ganze Land bezeuge ſeine Freude über die bereits
erzielten Reſultate und der Senat bringe dem Kaiſer von
Rußland ſeine Wünſche dar für den Ruhm ſeiner Regierung
für das Glück der kaiſerlichen Familie und für das Wohlergehen
Rußlands

Der Juſtizminiſter Dar lan dankte unter einmüthiger Zu
r des Hauſes dem Präſidenten Loubet für ſeine Rede

er Senat lege den jüngſten großen Ereigniſſen ihren Werth
und ihre wirkliche Bedeutung bei eine identiſche Kundgebung
vollziehe ſich gegenwärtig in der Kammer Das Einvernehmen
werde die Politik der Regierung ſtärken das Land werde dem
zuſtimmen die Regierung ſpreche hierfür ihre tiefe Dankbarkeit
aus Beifall Lonbet gedachte alsdann der verſtorbenen
Mitglieder des Hauſes zu Ehren des jüngſt verſtorbenen
Challemel Lacour vertagte ſich das Haus

OeſterreichUngarn
Der wiener Gemeinderath beſchloß in ſeiner Dienstags

ſitzung den Bau eigener ſtädtiſcher Gaswerke die
antiliberale Mehrheit ſtimmte geſchloſſen dafür Die Sitzung
war ſehr bewegt

Nach den bisher vorliegenden Ergebniſſen der Landtags
wahlen in 6 Landgemeinde Wahlbezirken Niederöſter
reich s wurden 4 Chriſtlich Soziale und ein Mitglied der
Deutſchen Volkspartei gewählt in einem Bezirke iſt eine

Dänuemark
Der Kaſſirer des Anarchiſtenklub s in Kopenhagen

der Vergolder Peter Jenſen wurde dort am Sonnabend
am Oerſted Park in dem Augenblicke verhaftet als er von
einem Knaben 20 Kronen entgegennahm welche anf gefälſchte
Sparmarken in der Danske Sparemärkekaſſe erhoben waren
Die Kaſſe iſt in letzter Zeit wiederholt ähnlichen Fälſchungen
mit bedeutenden Beträgen zum Opfer gefallen Der Ver
haftete geſtand Sparmarken im Betrage von
5000 Kronen gefälſcht zu haben angeblich um dem
Anarchiſtenklub Agitationsmittel zu verſchaffen

Jtalien
Als Nacbklang zu den Vermählunggsfeierlichkeiten des kron

prinzlichen Paares fand am Dienstag vormittag eine große
Truppenrevue auf der Piazza Barberini und der Piaqzza
Jndipendenza in Rom ſtatt welcher König Humbert Fürſt
Nikita der Prinz von Neapel und andere Fürſtlichkeiten
zu Pferde beiwohnten Jn der glänzenden Suite befanden
ſich die ſämmtlichen fremdherrlichen Militärattaches Fürſt
Nikita gab ſeiner Bewunderung der anusgezeichneten Haltung
der Truppen beſonders während des Vorbeimarſches wieder
holt Ausdruck Die Königin Margherita die Prinzeſſin von
Neapel und die Königin Maria Pia von Portugal wohnten
der Parade zu Wagen bei Während des außerordentlich gut
gelungeuen Vorbeimarſches wurden die Truppen von der an
weſenden Menſchenmenge lebhaft begrüßt Die Bevölkerung
brachte den Fürſtlichkeiten auf dem Rückwege zum Quirinal
begeiſterte Ovationen dar

Spanien
Nach einer Meldung aus Haranna hat Oberſt Segura

die Auſſtändiſchen nach zweitägigem Gefecht von dem
Berge Sorea Rinorio 7 vertrieben Die Aufſtändiſchen
hätten 61 Todte gehabt während auf Seiten der Spanier ein
Lieutenant und 21 Mann gefallen und 7 Offiziere und 157
Mann verwundet worden ſeien Alſo wieder einmal ein
Sieg

Bulgarien
Sämmtliche Führer der Oppoſition

Radoslawow Karawelow und Zankow beſchloſſen in einer
am Montag ſtattgehabten Konferenz bei dem Fürſten eine
gemeinſame Audienz nachzuſuchen um denſelben zu bitten für
die Zeit der Neuwahlen ein proviſoriſches Koalitions
miniſterium zu bilden damit eine gerechte Durchführung
der Wahlen geſichert werde Darauf wird ſich Fürſt Fer
dinand kaum einlaſſen und der Miniſterpräſident wird ſicher
lich auch energiſch darauf dringen es ihm zu überlaſſen die
Wahlen zur Sobranje zu machen

Türkei
Aus amtlicher türkiſcher Quelle wird die Nachricht daß eine

Zwangskontribution beſchloſſen ſei für unrichtig er
tlärt Die Regierung eröffnete einfach eine freiwillige Sub
ſkription um die nothwendigen Fonds zur Komplettirung der
Ausrüſtung der Truppen aufbringen zu können Die Muſel
manen ſeien in erſter Linie berufen an der Subſkription theil
zunehmen an welcher jedoch auch die Chriſten freiwillig theil
nehmen können Sie werden ſich hüten Geld zu geben da
mit der muhammedaniſche Pöbel Waffen bekommt um ſie un
genirt todtſchlagen zu können

Die Times meldet aus Konſtantinopel vom 19 d
Angeſichts des bedeutenden Intereſſes Frankreichs an der
Stabilität der türkiſchen Finanzen wünſcht die franzö
ſiſche Dixlematie die Autorität der Verwaltung der Oeffent
lichen Schuld durch Umwandlung des Dekrets vom Mu

1881 in ein internationales Abkommen zu verwehren
Der Vorſchlag Frankreichs geht dahin daß ein ruſſiſcherDelegirter in den Kenſeit

werde

wären
In diplomatiſchen Kreiſen Wiens verlautet daß gegenwärtig

infolge der Jnitigtive des Miniſters Goluchowski zwiſchen

der Dette Publique aufgenommen
ſo daß alle ſechs Mächte in demſelben vertreten

darunter Grekow

den Großmächten Verbandlungen ſtattfinden betreffs Be
ſchaffung der nöthigen Mittel damit die Türkei die von den
Großmächten verlangte Reform bald zum günſtigen Abſchluß
bringen könne Der Sultan willigt darein daß den Regierungen
der Großmächte welche ihren ſtändigen Aufenthalt in Kon
ſtantinopel zu nehmen hätten auch die Durchführung der tür
kiſchen Verwaltung übertragen würde Unter dieſen Umſtänden
würde unter Garantie der Großmächte eine türkiſche An
leihe zuſtande kommen können

Jn Konſtantinopel baben am Dienstag ſäm mtliche
Civilarbeiter des Marine Arſenals infolge mehrwöchiger
Lohnrückſtände die Arbeit eingeſtellt

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
p Göttingen 27 Okt Dr jur Paul Krückmann

Privatdozent in der hieſigen juriſtiſchen Fakultät iſt zur Ver
tretung des erkrankten Profeſſors Stampe in Greifswald be
rufen worden

m
Die Opalenitza Affäre vor Gericht d
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F Meſeritz 28 Okt
Die bekannten Vorgänge auf dem Bahnhof zu Opalenitza ge

langen heute Mittwoch vor dem Schwurgericht des Königl
r zur Verhandlung Auf der Anklagebank erſcheinen

1 der Schmiedemeiſter Nepomuk Raiewicz 2 deſſen Sohn
der Kaufmann Kaſimir Rajewicz 3 der Fleiſchergeſelle
Hypolyt Stelmasczyk 4 der Arbeiter Valentin
Wawer 5 der Arbeiter Kaſimir Klaszynski 6 der
Schloſſer Stanislaus Urbanski 7 der Fleiſcher Franz
Smierczchalski 8 der Schneidermſtr Peter Filipowski
9 der Bäcker Michael Roy Am Nachmittage des 14 Sept
verbreitete ſich in Opalenitza die Nachricht der in Wieliechowo
weilende Erzbiſchof werde am Abend von dort zu Wagen nach
re kommen um mit dem von Opalenitza abgehenden
Abendzuge nach Poſen zu fahren Auf Veranlaſſung des
Schmiedemeiſters Rajewicz beſchloß der Jnduſtrielle Verein
und der katholiſche Arbeiter Verein zu Opalenitza den Erz
biſchof mit einem Muſikcorps und Fackelträgern zu empfangen
und denſelben in dieſer Weiſe in geordnetem Zuge durch die
Stadt nach dem Bahnhof zu begleiten Auf dem Platze vor
dem Bahnhofsgebäude dankte der Erzbiſchof für den ihm be
reiteten Empfang ertheilte den Segen und begab ſich in den
Warteſaal Kaum hatte der Erzbiſchof den Platz verlaſſen als
der Kgl Diſtriktskommiſſar v Carnap mit Fuhrwerk angefahren
kam Als v Carnap auf dem Platz vor dem Poſtgebäude anlangte
ſoll die Menge den Pferden in die Zügel gefallen ſein und auf
v Carnap mit theils brennenden theils ausgelöſchten Fackeln
Papierlaternen Stöcken Fäuſten uſw geſchlagen haben Dabei
ſoll die Menge in polniſcher Sprache n gerufen
haben Schlagt den deutſchen Hund das deutſche Hundeblut
den Lumpen todt uſw v Carnap der als er von der Menge
angegriffen wurde vom Wagen geſtiegen war ſoll als er ſich
zur Wehre ſetzte vor die Bruſt und ſchließlich derartig geſtoßen
und geſchlagen worden ſein daß er taumelte Selbſt der her
beigeeilte Oberwachtmeiſter Studer vermochte den in Civil
kleidung befindlichen Diſtriktskommiſſar kaum vor der von neuem
einſtürmenden Menge zu ſchützen Erſt als der Kutſcher Klimpel
dem Diſtriktskommiſſar den Säbel gebracht und dieſer blank
gezogen hatte gelang es dem Diſtriktskommiſſar die Menge
von ſich abzuwehren Zu den Hauptſchuldigen dieſer Vorgänge
ſollen die Angeklagten gehört haben Dem Vernehmen nach

eben letztere zu ohne vorherige polizeiliche Genehmigung den
öffentlichen Aufzug theils veranlaßt theils an demſelben theil
genommen zu haben da ſie der Meinung waren daß ſie dazu
berechtigt ſeien Dagegen beſtreiten die Angeklagten den
Diſtriktskommiſſar geſchlagen zu haben und behaupten Letzterer
ſei mit ſeinem Fuhrwerk im Galopp direkt in die Menge hin
eingefahren ſo daß man um ein Unglück zu verhüten den
Pferden in die Zügel fallen mußte Durch das ſchnelle Fahren
und durch die von dem Diſtriktstommiſſar ausgeſtoßenen Rufe
Was thut ihr hier ihr verfluchten polniſchen Schweine

Was wollen die verfluchten Pollaken c ſei die Menge in Wuth
gerathen und habe auf den Viſtriktskommiſſar eingehauen Dieſe
Behauptung ganz beſonders das ſchnelle Fahren des Diſtrikts
kommiſſars ſoll von verſchiedenen Zeugen beſtätigt werden Von
einer Reihe anderer Zeugen ſoll dagegen die erſterwähnte
Schilderung der Vorgänge behauptet werden Die Staats
anwaltſchaft und die Beſchlußkammer ſcheinen die letztere Lesart
für die richtige zu halten denn die genannten neun Angeklagten
haben ſich heute wegen Landfriedensbruchs und zwar zum Theil
als Rädelsführer ſowie wegen vorſätzlicher Körperverletzung
mittels eines gefährlichen Werkzeuges auf Grund der g8 125b
und 123a des Strafgeſetzbuches und außerdem wegen Verletzung
des preußiſchen Vereinsgeſetzes vor Eingangs bezeichnetem
Gerichtshofe zu verantworten Die Angeklagten die ſich zum
Theil noch in ſehr jugendlichem Alter befinden ſind ſämmt
li katholiſcher Konfeſſion Die Angeklagten Stelmasczyk
Smierczchalski Filipowski und Roy ſind bereits wegen vorſätz
licher Körperverlehung Smiercezchalski deshalb mit I Jahren
Gefängniß beſtraft Die anderen Angeklagten ſind unbeſtraft
Len Vorſitz des Schwurgerichtshofes wird Oberlandesgerichts
rath Rhode Poſen führen Es ſind für die Verhandlungen
zwei Tage in Ausſicht genommen

Gerichtsverhandlungen

y Mühlhaufen 27 Okt Humane Werte
auffaſſung Nach einem Urtheil des hieſigen
Schöffengerichts bleibt es jedermann bei ſtraffreiem Ausgange
unbenommen gegen einen ſeiner Mitmenſchen die Drohung
auszuſprechen dieſem ſo viel Schläge zukommen zu laſſen daß
er ſeine Knochen im Sacke oder im Schnupftuche zuſammenleſen
könne Der Gerichtshof begründete ſein Urtheil damit daß der
freigeſprochene Angeklagte ſeine Drohung wahrſcheinlich nicht
zur Ausführung gebracht haben würde Die gebrauchte Redensart
ſei allgemein und im Volksmunde ſo oft vorkommend daß ſie
niemand ſo ernſtgemeint auffaſſen dürfe

Berlin 25 Okt Für ihre hungernden Kinder hatte
die Frau des Metallſchleifers die geſtern unter Anklage des
Diebſtahls vor dem Schöffengericht ſtand zwei Frühſtücks
beutel geſtohlen Sie entwarf thränenden Auges ein Mit
leid erweckendes Bild ihrer Lage Jhr Mann ſei fortdauernd
krank und nicht imſtaude die Mittel zum Lebensunterhalt zu
erwerben Auch ſie habe nicht die Kraft ihre vier ſchulpflichtigen
Kinder zu ernähren und müſſe dieſe oft hungrig ins Bett gehen
laſſen So ſei es auch im Auguſt wieder geweſen Die Kinder
ſeien ohne Abendbrot ſchlafen gegangen und als ſie am nächſten
Morgen um 7 Uhr zur Schule gehen ſollten hätten ſie geweint
und über Hunger geklagt da habe ſie ſich nicht anders helfen
können als daß ſie die beiden Brotbeutel nahm und den Jnhalt
an die Kinder vertheilte Der Staatsanwalt beantragte 3 Tage
Gefängniß Der Gerichtshof hielt einen Mundraub zwar nicht
für vorliegend weil ja auch die Beutel geſtohlen ſeien erachtete
aber den Fall für ganz beſonders milde liegend und erkannte auf
1 Tag Gefängniß

Dortmund 24 Okt Wegen Entführung eines
unbeſcholtenen 17jährigen Mädchens wurde von der
e Strafkammer der Rentner und Bauunternehmer

F Sommer von hier ein verheiratheter Menſch zu einem
ahre und drei Monaten Geſängniß verurtheilt S wurde ſo

fort verhaftet ein Antrag ihn gegen Kaution von 20,000 M
auf freiem Fuße zu laſſen abgelehnt Sonnner hatte nachdem

ſtimmen gewußt mit ihm eine Reiſe um die halbe Welt zu
machen und war erſt vor wenigen Wochen zurückgekehrt

Leipzig 24 Okt Eine Lücke im Strafrecht Als
Reviſionsinſtanz hat das e 7et dieſer Tage entſchieden
daß die Entwendung von Elektrizität ſtraflos ſei da
elektriſche Energie Kraft keine bewegliche Sache, ſondern ein
Zuſtand ſei ein Diebſtahl aber nach dem 5 242 des Reichsſtraf
geſetzbuches nur an einer beweglichen Sache verübt werden
könne

Zwickau i 26 Okt Der Landbriefträger Lange aus
Wieſenburg welcher ein Poſtſtück von 1000 M Werth unter
ſchlagen hatte wurde zu Jahren Gefängniß und zu fünf
Jahren Ehrverluſt verurtheilt

Wiesbaden 24 Okt Das hieſige Schwurgericht verhan
delte heute und geſtern hinter verſchloſſenen Thüren gegen den
Kaufmann Valentin Pfaff von Schwanheim wegen Sittlich
keitsverbrechens Das heute nachmittag verkündete Urtheil
lautete auf zwei Jahre Zuchthaus Siadigaih Von

Straßburg 26 Okt Prozeß Böll Stadtrath Böll
Kolmar wurde wegen Beleidigung des ſtädtiſchen Bauführers
Fiſcher zu 300 M Geldſtrafe und gragyg ſämmtlicher Koſten
verurtheilt Der Staatsanwalt hatte 1 Monat Gefängniß be
antragt

Schönhaide 26 Okt Die Arbeiterfrau Pilz welche
einen Gerichtsvollzieher mit einem Beile bedroht hatte
wurde zu 1 Jahr 4 Monaten Gefängniß verurtheilt

W Marburg 27 Okt Nach ſiebentägiger Verhandlung
verurtheilte die Strafkammer den Kaſſirer Hahn von der Borkener
Tarlehnskaſſe wegen Unterſchlagung von 48,000 Mark zu
4 Jahren 2 Monaten Gefängniß

Flensburg 24 Okt Ein Feuerwehrmann als Brandſt ter Das Schwurgericht verurtheilte den Arbeiter Sellhorn
aus Huſum wegen vorſätzlicher Brandſtiftung in elf Fällen zu
fünfzehn Jahren Zuchthaus und zehn Jahren Ehrverluſt
Sellhorn hatte als Mitglied der Feuerwehr um ſich durch das
Erſcheinen als Erſter auf der Brandſtätte die hierfür ausgeſetzte
Prämie zu verdienen die Brandſtiftungen verübt und im ganzen
dadurch ſechzehn Wohnhäuſer eingeäſchert

Provinzialnachrichten
Merſeburg 27 Okt Keine Garniſonverlegung

Dem hieſigen Korr zufolge ſind Nachrichten aus Berlin hier
her gelangt denen zufolge in der Angelegenheit der Ver
legung des 12 Huſaren Regiments nach Torgau inhöheren militäriſchen Kreiſen ein Umſchwung zu Gunſten der
bisherigen Garniſonen der fragl Truppe eingetreten und auch
bereits eine allerh Verfügung ergangen iſt welche die bis
herigen Vorbereitungen für die Verlegung rückgängig ge
macht hat

Weiſzenfels 27 Okt Polizeiſtunde Volks
zählungsergebniß Maul und Klauenſeuche
In verſchiedenen Amtsbezirken wie auch in den kleinen Städten
Stößen Hohenmölſen und Oſterfeld im Kreiſe iſt neuerdings
die Feſtſetzung einer Polizeiſtunde erfolgt wie wirvernehmen ſind dieſe Maßnahmen auf höhere Anordnung hin
eſchehen und dürften auch anderwärts getroffen worden ſein

Die Maul und Klauenſeuche unter dem Rindvieh herrſcht
zur Zeit wieder in der Gegend von Teuchern Hohenmölſen und
Zeitz es iſt erklärlich daß die behördlicherſeits getroffenen
und nothwendigen Sperrungen auf den Verkehr ſehr hemmend
einwirken da doch eine ganze Anzahl von Ortſchaften die dem
verſeuchten Orte naheliegen mit von der Maßnahme betroffen
werden Ueberdies darf jetzt auf den Eiſenbahnſtationen
Teuchern und Wetterzeube kein Rindvieh keine Schafe und
Schweine verladen werden Der auf den 28 Okt in Teuchern
feſtgeſetzte Viehmarkt muß auch ausfallen

Weißenfels 27 Okt Verbrüht Der Schweelerei
arbeiter Moritz Wilde aus Bröditz ſtürzte auf der Grube
Gottlob in einen mit kochendem Waſſer angefüllten Keſſel

Die erlittenen Brandverletzungen waren derart daß ſie ſeinen
Tod zur Folge hatten Der Verſtorbene hinterläßt eine Frau
und ſieben unerzogene Kinder

O Löbejün 27 Okt Schweinemarkt Vom Wind
mählenflügel erſchlagen Der diesjährige Michaelis
Markt der heute hier abgehalten wurde war trotz des be
günſtigten Wetters von Käufern nur wenig beſucht Zufolge
Aufhebung des Neuhaldenslebener Marktes war derſelbe daher
von Vorſtenthieren überfahren ſo daß ca 3000 Schweine incl
Saugferkel zum Verkauf geſtellt waren Die Preiſe waren in
deſſen ſehr gedrückte und mußte ein großer Theil der Thiere
unverkauft bleiben Jn dem nahe gelegenen Wieskau wurde
Ende voriger Woche das 3 jährige Töchterchen des Bergmanns
Schröder in einem unbewachten Augenblicke von dem Flügel
einer in vollem Betriebe befindlichen Windmühle erſchlagen

M Zörbig 27 Okt Angeblicher Unglücksfall
Einführung Rübenernte Betriebseröffnung
Die Hall Ztg brachte vor etlichen Tagen die Nachricht von
einem Unglücksfall der in hieſiger Zuckerfabrik geſchehen ſein
ſollte Ein Arbeiter ſollte durch dic durch den Roſt der Keſſel
feuerung ſchlagende Flamme bei Aufräumungsarbeiten ſich er
heblich verbrannt haben und in die Klinik zu Halle eingeliefert
worden ſein Dieſes Ereigniß iſt von der Direktion der hieſigen
Zuckerfabrik als derſelben vollſtändig unbekannt bezeichnet worden

Am vergangenen Sonntag wurde in Beyersdorf Pfarrer Buttz
bisher in Buenos Vyres Argentinien Geiſtlicher der dortigen
evang Gemeinde durch den Sup Hahn Zörbig eingeführt Es
iſt dies innerhalb 14 Tagen die zweite Einführung in unſerer
kleinen Ephorie Beyersdorf war ſeit dem 1 Mai d J durch
Penſionirung des früheren Paſtors Holſt vakant Die Zucker
rübenernte ſchreitet bei dem günſtigen Wetter flott vorwärts
doch macht ſich ein theilweiſer Mangel an Ortskräften fühlbar
Jn vergangener Woche wurden noch Leute zum Akkordlohn
don 12 bis 13 M pro Morgen geſucht heute werden
bereits 15 M pro magdeb Morgen geboten und den
Auswärtigen daneben noch warme Koſt gegeben Morgen
ſindet die Eröffnung der ſchmalſpurigen Kleinbahn Guhof der
Radeg aſt ſtatt Der erſte Zug verläßt den Güterbahnhof der
Kleinbahn in Köthen Leipzigerſtraße 1 Uhr 40 Min nach
mittag Die Rückfahrt von Radegaſt erfolgt abends 7 Uhr von
Radegaſt

r Teutſchenthal 27 Okt Bohrungen auf Kali
Eine auswärtige Bohrgeſellſchaft läßt gegenwärtig die Um
gebung von Teutſchenthal auf Kainit und Karnallit hin ab
bohren Der erſte Bohrthurm ſtand in der ſüdweſtlich gelegenen
Flur von Oberteutſchenthal Die Reſultate der Bohrungen
werden begreiflicherweiſe ſehr geheim gehalten doch müſſen
dieſe ſehr werthvoll geweſen ſein da wie verlauter die Unter
nehmer das Muthungsrecht in jener Flur bereits erworben
haben ſollen Ein zweiter Bohrthurm ſteht im ſog Bluhne
einem Theile der nordöſtlichen Gemarkung von linterteutſchen
thal Gleichzeitig hat auch die Mansfeldiſche Kupferſchiefer
bauende Gewerkſchaft ein Konkurrenzbohren auf dem Terrain
der früher Ramthor ſchen Werke in Wansleben und auf den
jenſeit der Kärrnerbrücke, jener ſagenumwobenen Ueberbrückung
des ehemaligen Salzkebettes in Rollsdoörfer Flur eröffnet
Außerdem hört man von einer weiteren Fortſetzung der
VBohrungen bei dem Dorfe Elbitz und von da aus nach Aſe
leben

O Eisleben 27 Okt Forſtexamin andeln Seit Sonn
tag weilen in unſern Mauern eine große Anzahl junger oſt
leute in ihrer kleidſamen Jägertracht Heute morgen fuhren
dieſelben in Omnibuſſen und Hinterladern und offenen Kutſchen
von den verſchiedenſten Hotels ab um in den Forſten der naben

er 30,000 M flüſſig gemacht hatte das junge Mädchen zu be Oberförſterei Biſchoffrode ein prakiiſches Examen zu beſteheb
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Es waren junge Forſtreferendare welche ihren eher machten
u dieſem Zweck waren dabei u a anweſend die Herren Land

orſtmeiſter Don ner aus Berlin Oberforſtmeiſter Ulrici und
Regierungs und Forſtrath v Krogk aus Merſeburg Es wird
alljährlich zu gleichem eine Oberförſterei beſtimmt ſo im
vergangenen Jahre Pulsfeld

2 Sangerhauſen 27 Okt Wiſſenſchaftliche Vor
träge Jn dieſem Winter werden hier mehrere wiſſenſchaftliche
Vorträge für Damen 4gte werden Es werden ſprechen
Hr Gymngaſialdirektor Prof Dr Dannehl über Neuere deutſche

itteratur, Hr Kreisphyſikus Dr Eckardt über Hygiene,
Hr Oberlehrer Gnan über Experimentalphyſik und Hr Paſtor
Woberſin über Deutſche Gött er und Heldenſagen Die Vor
träge beginnen am 4 November und finden im Schützenhauſeſtatt Der Preis für ſämmtliche Vorträge beträgt 4 M
pro Perſon

Ar Magdeburg 26 Okt Bahn Projekt Eine ber
liner Geſellſchaft beabſichtigt den Vau einer Eiſenbahn von
Gr Ottersleben dem bevölkertſten Dorfe der Umgegend nach

Die Bahn ſoll Perſonen und Güter
verkehr vermitteln ie wird Anſchluß erhalten an einen von
Sudenburg nach Bahnhof Buckau führenden Schienenweg Jn
den letzten Tagen wurden bereits Vermeſſungen vorgenommen

M Magdeburg 27 Okt Sauerkohlpreiſe Jnfolge
der vorzüglichen Ernte unſeres magdeburger Weißkrautes zahlen
die Sauerkohlfabrikanten nur 75 Pf pro Centner

Magdeburg 27 Okt erst Durch Sturzvon der Kellertreppe in einem Hauſe der Anhaltſtraße brach
heute nacht ein Feldwebel vom Fußartillerie Regiment Encke
das Genick er war ſofort todt

88 Quedlinburg 27 Okt Das Hotel Bär, deſſen
Beſitzer in Konkurs gerieth iſt bei der geſtrigen Zwangsver
r Vrnng von einem Konſortium für 125,000 M angekauft
worden

t Schönebeck 27 Olt Stadtverordnetenſitzung
Schlägerei Diebſtahl Jn geſtriger Stadtverörd
netenſitzung wurden eingangs ſlädtiſche Schuldverſchreibungen
ausgelooſt Die Stadtſchulden betragen noch 412,900 M
Darauf wurde der neue Bebauungsplan für das Malzmühlen
genehmigt Ein Antrag betr Abänderung der Geſchäftsordnung
wurde abgelehnt Der Antrag des Dr Schneider den Magiſtrat
zu erſuchen mit allen ihm zu Gebote ſtehenden Mitteln für
Aufhebung der von dem Halberſtädter Knappſchaftsverein ge
troffenen Beſtimmung nach welcher alle bei der Werksarbeit
durch Unfall verletzte Knappſchaftsmitglieder in das Krankenhaus
Bergmannstroſt zu Halle überführt werden müſſen ein

zutreten wurde auf bezügliche Erklärungen des Ober
bergraths Mentzel zurückgezogen Jm benach
barten Plötzky entſtand Montag abend zwiſchen 11 und
12 Uhr zwiſchen Steinbruchsarbeitern eine Schlägerei bei der
einer durch Meſſerſtiche arg zugerichtet wurde Er ſoll fünf
zehn Stiche haben Jn das Komptoir des Steinbruchs
beſitzers Dittmann verſuchte ein Arbeiter einzubrechen wurde
aber dabei gefaßt Hierſelbſt entwendete ein Fleiſcherlehrling
bei einem Schuhmachermeiſter eine goldene Uhr Er leugnete
doch wurde die Uhr in ſeinem Bett gefunden

c Kalbe 26 Okt Goldene Hocchzeit In Klein
Roſenburg feierte in voller Rüſtigkeit der im Dienſte des
Amtsraths Elsner ſtehende G Titſch mit ſeiner Ehefrau
Eliſabeth das Feſt der Goldenen Hochzeit Der Kaiſer widmete
dem Paare ein Gnadengeſchenk die Gemeinde eine Jubiläums
Bibel und 60 Amtsrath Elsner außer anderweitiger reich
licher Spenden ein Geldgeſchenk

53 Altenburg 27 Okt Falſches Zwei markſtück
Goldene Hochzeit Feu ersbrunſt Auf hieſiger Poſt
wurde heute ein falſches Zweimarkſtück angehalten Jn
Gößnitz feierte das Rentner Pröhl ſche Ehepaar die
Goldene Hochzeit Am 26 d wurden die Beſitzthümer
des Maurers Nagel und des Heinrich Schreck in Klein
reutersdorf b Kahla eingeäſcher t Es ſcheint die Möglichkeit
einer Selbſtentzünd ung nicht ausgeſchloſſen

s StadtSulza 27 Okt Durchbrenner Die hieſige
Polizei verhaftete geſtern einen jugendlichen Durchgänger den
15 Jahre alten Kaufmannslehrling Ernſt Wagner aus Gotha
W hatte ſeinem Lehrherrn in Gotha einen Geldbrief mit 1360
Mark unterſchlagen und war mit dieſer Summe fiüchtig geworden
Durch große Freigebigkeit gegen die Mitglieder einer Chanſonnetten
geſellſchaft machte er ſich der Polizei verdächtig Von dem Gelde
wurden noch 1190 Mark bei ihm vorgeſunden Der leicbtſinnige
Burſche wurde an die Staatsanwaltſchaft in Gotha weitergeliefert

8 Leipzig 27 Okt Brandſtiftung aus rachſüchtigen
Motiven Heute früh 6 Minuten nach 3 Uhr wurde dem
Feuerwehrhanptdepot Großfeuer aus dem Grundſtück Große
Funkenburg gemeldet und die raſch unter Führung des Hru
Direktor Bandau eintreffenden Dampfſpritzenzüge fanden einen
ſo koloſſalen Feuerheerd vor daß ſie ein großes Stallgebäude
aufgeben und ſich auf den Schutz der umliegenden Gebäude be
ſchränken mußten Das Stallgebäude brannte vollſtändig nieder

6 Uhr früh aber meldete ſich auf der 6 Bezirkswache der am
23 Februar 1867 zu Oederau i S geborene Stallſchweizer
Ernſt Bruno Engelhardt unter der Angabe daß er das Stall
gebäude an vier Ecken angezündet habe um ſeine Rachluſt an
d grüser zu befriedigen Weder Menſchen noch Vieh wurden

erletzt

Vermiſchtes
a la Brüſewitz hat abermals in Karlsruhe ein Zahlmeiſter ſeine Ehre rächen wollen er kam dabei aber an den

Unrechten Der Zahlmeiſter der offenbar angetrunken war
ging in der Nacht ohne jede Veranlaſſung auf mehrere ihres
Weges gehende Steindrucker und Lithographen los packte drei
derſelben an und ſuchte ſie an einander zu ſtoßen Als ſich die
Civiliſten eine Fortſetzung dieſes Verhaltens verbaten und einer
von ihnen in ſeiner Mahnung auf den Fall Brüſewitz an
ſpielte war der Zahlmeiſter in ſeiner Ehre tief gekränkt und
riß ſeinen Degen aus der Scheide Bevor er jedoch zum Schlagen
kam war er von den handfeſten Leuten überwättigt einer

ackte ihn von hinten und umſchlang ihn wobei beide zu Boden
türzten Hierbei gelang es dem Zahlmeiſter ſeinen Degen zu

entreißen Der Angreifer erhielt eine tüchtige Tracht Prügel
Blutthat Gebhardshagen bei Wolfenbüttel iſt Sonntag

abend ſpät der Schauplatz einer Blutthat geweſen die leider als
neuer erſchreckender Beweis für die zunehmende Verrohung
eines Theiles unſerer heranwachſenden Jugend gelten darf Jn
einem Streite mit dem 16 jährigen Sohn des Arbeiters Feld
J zog der 14 jährige Sohn des Schlachters Starke ein
Meſſer und ſtach damit ſeinen Gegner nieder Dreiviertel

Stunde ſpäter war der tödtlich Verwundete eine Leiche Der
junge Todtſchläger wurde von der Gendarmerie feſtgenommen

Unglücksfall auf der Spazierfahrt Bei einer Spazier
fahrt in Budapeſt ſtießen Baron Gerliczi und Baron
Andreas Rosmansky durch einen unglücklichen Zufall mit
ihren Pferden ſo heftig zuſammen daß beide Herren ſchwere
Verletzungen davontrugen

Groſze Fenersbrunſt Wie aus Tirſchtiegel gemeldet
wird ſind am Dienstag 18 vollſtändig mit der Ernte
gefüllte Scheunen dort abgebrannt Anſcheinend liegt
Brandſtiftung vor

Schiffezuſammenſtoſſ Am Montag früh fand infolge

dalmatiniſchen Gewäſ ern ein Zuſammenſtoß zwiſchenn Schiffen Laudon, Nautilus u Zrinyi ſlatt ie
Schiffe gehören zu dem auf einer SegelUebungsfährt begriffenen ber ſaß während zwiſchen dem Kaiſer und dem Prinzen
öſterreichiſchen Geſchwader Alle drei Schiffe erlitten leicht iurt iHavarie und ſind W dem Wege nach vo wo die Sie Heinrich zur Rechten des nete die Gemahlin des Geheim
aus r werden ſollen Verletzungen der Beſahungsmann rath Krupp t ſchen v atte Die Tafelmuſik ſtellte die
ſchaften ſind nicht vorgekommen

Perſonalnachrichten Zur Geueraloberin der Barmherzigen
Schweſtern in Deutſchland wurde die langjährige Novizmeiſterin
des Mutterhauſes in Hildesheim Schweſter Beda gewählt fie ſeine Dienſte als Spitzel anbot

Eſſen a Ruhr 27 Okt

heftigen Windes und auftretender Regenböen in den ſüd

Letzte Telegramme

10 Ziehung der 4 Klaſſe 195 Königl Preuß Lotierie
Ziehung vom 27 Oklober 1896 Vormittags

Nur die Gewinne über D10 Mark ſind den betreſſenden Nummern
in Parenkheſe beigefügt

Ohne Gewähr
70 315 73 403 521 37 52 716 89 833 1056 230 508 79 82 94 880

10 000 528 610 44 1500 924 3000 3094 98 108 211 349
71 634 995 4005 81 131 263 307 61 74 717 29 894 5170 395 455

99 611 902 50 99 1500 6218 303 32 505 83 842 948 81 7009 291 391
39 300 746 50 849 8053 121 25 225 351 426 616 82 820 97

989 9102 38 99 391 482 97 523 601 62 3000 75 590 87 803 983
109037 278 485 549 609 912 11116 19 244 479 607 44 877 951

Kapelle des

Berlin 27 Okt Der anarchiſtiſche Schriftſteller Stefan
Großmann aus Wien welcher dem m Polizeipräſidium

ein Um 81 Uhr fand auf der Villa Hügel eine
en afel ſtatt bei der Geheimrath Krupp dem Kaiſer gegen

Jeſtfäliſchen Pionierbataillons Nr 7

at den Befehl er
alten das preußiſche Staatsgebiet innerhalb 24 Stunden zu

verlaſſen Bravo

Konſtantinopel 27 Okt Für die kleinaſiatiſchen
Der Kaiſer und Prinz Sandſchaks ſind fünf chriſtliche Adjoints Griechen

nrich trafen heute abend gegen 8 Uhr mittelſt Sonder Armenier und Katholiken ernannnt worden

a110362 432 507 27 69 704 923 3009 111095 115 316 513 51
48 119555 e 48 539 659 97 706 8

113466 505 775 895 114069 294 302 59 512 39 50 969 1151
395 434 52 785 88 8831 116010 64 88 166 352 96 588 664 300 74
117100 228 76 337 71 602 118005 61 174 283 374 699 1500
410 54 119045 95 155 245 60 342 90 615 802

120180 313 42 528 911 80 121028 183 95 239 46 483 86 515
66 91 823 71 996 122224 390 484 532 67 616 43 939 78 123033
560 67 99 792 121130 95 411 16 43 780 921 44 125057 34
460 517 34 684 850 911 71 76 78 3000 128130 300 218 62
306 92 553 856 954 127022 159 79 3000 358 300 73 415 89 505

2

S Ess

c t O n e C S

12022 206 9 36 83 339 40 405 19 947 13032 300 286 364 80 425 524 55 997
92 856 14022 300 35 88 665 80 922 87 300 15013 90 886 442 1500
94 1500 641 500 724 300 28 844 58 16029 73 15001 86 170 237
640 729 17293 316 29 32 91 417 624 714 815 18047 177 98 262 415
757 s r 19049 52 130 73 77 214 78 443 533 604 43 500

20042 53 329 482 746 832 77 500 905 21078 150 370 87 1500
411 821 42 85 917 5009 29 95 22000 192 516 828 88 928 89
99 23081 1500 60 175 76 516 664 803 6 1500 15 27 206 40 77
24001 4 222 33 468 518 720 915 300 74 25143 424 528 864 95 963
26116 39 53 224 384 826 89 27090 1500 177 204 463 77 556 3000
605 713 87 95 870 28277 320 92 624 744 86 807 500 29047 48 111
12 99 265 318 416 17 37 567 76 80 621 93 818 952

30034 201 334 513 743 57 31083 95 196 345 77 633 38 745 49 66
808 32305 401 67 671 91 774 918 500 74 33203 35 334 662 994
34091 500 314 414 720 811 42 48 35014 52 131 252 77 78 305 463
571 625 886 991 36030 34 130 728 83 300 801 15 50 82 13000 995
65 76 83 88 37028 64 79 164 92 361 300 460 500 71 527 62 641 69
710 906 87 38127 209 50 523 97 688 770 80 88 858 948 51 1500
32248 367 411 92 504 51 55 757 79

40061 124 70 451 553 64 618 78 927 79 41063 64 155 207 629 925
42040 67 91 3000 101 261 347 791 905 3000 30 74 3000 84 43115
236 40 77 306 443 579 650 701 1500 6 978 11500 44435 681 744
300 78 45032 300 54 465 628 49 731 87 828 46109 444 547 66

644 858 946 3000 47034 169 518 67 669 721 57 841 925 48515 817
49096 121 88 287 409 12 39 47 93 709 18 47 72 90 848 938 300 92

50067 73 99 238 381 791 53 805 56 51091 305 424 623 55 1500
709 803 22 39 904 52127 50 65 225 27 358 512 1300 90 684 747 50
80 907 27 61 5306 296 424 567 832 982 54042 62 274 455 598 610
753 500 73 55247 1500 62 99 584 748 89 808 300 966 86 56009
128 48 99 801 942 57092 125 239 309 677 799 42 835 58044 138 46

W 710 815 56039 176 278 388 454 300 530 500 43 602
202 7

90263 74 481 684 87 745 1500 822 61163 300 73 500 244 60
461 67 525 93 797 839 913 49 92 62156 362 675 76 818 947 81 500

i 156 82 241 426 532 684 756 83 984 89 64194 251 340 561 78
550 98 939 65073 243 63 451 55 515 27 60 648 57 925 73 668095
131 66 555 965 67228 422 673 833 909 58 74 68029 200 451 559
300 87 711 18 982 69045 183 441 53 535 23 750

79323 465 631 707 827 97 906 79 71383 423 572 644 923 72022
3000 43 64 122 1600 54 204 333 441 3000 873 73982 143 602 44
300 67 767 804 08 3000 923 74068 300 380 405 64 93 788 807 75114

96 902 562 662 10 76505 119 273 300 92 339 438 59 1500 581 713
27 300 918 58 59 1500 77132 239 353 86 460 560 679 772 3000 79
841 1300 79 78030 281 923 484 523 24 500 72 87 802 978 91 79015
156 99 607 80 845 907

89050 346 50 65 401 634 35 718 38 84 928 66 81027 211 461 69
807 29 950 82124 33 35 689 91 95 818 25 45 83058 182 3000 338
69 441 738 84006 210 359 69 597 C012 3000 874 85070 95 196 216
417 76 515 93 611 18 739 3000 835 66 999 865121 87 95 313 68 82
482 91 517 21 24 610 29 48 85 794 843 87142 358 500 404 15 513
14 62 500 85 672 720 48 983 88357 413 89005 9 300 27 333 409
96 503 80 637 701 50

36013 536 56 815 49 65 987 1500 91093 98 165 217 82 540 53
845 920142 86 133 236 48 93 430 40 42 669 80 86 849 905 65 83 3000
93055 123 220 330 300 499 587 1500 696 7041 3090 38 41 849 95 948
d5 94177 96 518 680 811 40 97 953083 155 445 52 559 97 877 98047
80 200 348 441 542 72 627 32 705 993 96 97903 204 449 1500 539
751 943 98102 250 316 482 540 626 894 961 98098 550 741 98 845 978

16560031 1500 74 115 20 79 225 590 471 582 98 726 97 818 101028
97 129 300 83 1500 222 32 77 81 361 97 792 855 924 102016 93
257 92 387 95 3000 723 37 972 300 103112 86 207 30 35 370 435
84 524 61 759 509 164014 121 226 328 31 815 105149 65 240 399
150 480 674 730 805 40 105941 56 194 383 430 1607058 303 31

66 500 551 639 790 500 870 83 875 108164 309 10 v00 19 572
996 109002 17 177 I1500 376 548 659 81 946

10 Ziehung der 4 Klaſſe 195 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 27 Oktober 1896 Nachmittags

Nur die Gewinne über S 0 Mark ſind den betreſſenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Eewähr

18 75000 148 598 934 1019 29 3000 74 188 690 500 852 79 976
3000 82 2032 395 417 3000 678 735 812 3018 196 200 472 521 60

604 62 720 55 4089 94 300 109 67 87 209 858 900 5213 529 6008
66 230 41 604 704 300 906 300 8 25 51 7058 153 501 7 51 613 38
47 64 908 8515 166 3000 75 82 265 320 69 415 544 47 773 906 53 64
9005 46 121 298 80 355 507 815

16016 49 199 231 46 77 397 511 20 632 779 814 971 11027 3000
37 115 58 273 358 407 13 251 93 307 437 500 617 714 1500 818 22
64 13035 485 542 73 833 990 93 14021 285 318 23 52 73 934 1548
53 60 100 21 81 201 8 34 540 629 760 74 83 96 16105 275 398 500
471 524 35 792 17917 138 348 72 682 87 99 983 18283 494 546 616
741 862 19032 98 109 85 440 13900 508 83 690 748

24000 96 29 383 425 800 931 75 21064 262 319 625 706 30 000
85 1500 906 1500 22158 445 699 847 941 23012 338 593 783 897
985 24015 378 8 496 529 938 25072 410 593 622 99 706 882 926
4t 93 1500 26032 381 4140 390 62 82 617 913 88 27043 149 303 41
514 929 608 65 957 3000 6 28062 3000 333 447 60 525 649 827 46
76 86 93 94 29019 22 127 15 090 28 60 80 13000 218 322 66 465
1300 550 792 894 909 14 18

34078 97 161 308 66 445 654 744 48 882 922 31 140 247 344 430
69 622 30 737 74 850 22050 69 83 128 200 300 337 452 500 73 544
703 8 40 59 83 33933 300 181 85 309 576 616 58 93 755 91 34066
1500 67 188 359 409 53 521 32 34 651 727 35133 80 348 63 690 829

500 96 429 504 638 3000 804 953 37352 500 494 748
923 7 109 86 293 318 489 734 903 39 39247 59 74

40037 276 334 826 939 87 1300 41268 377 500 559 77 746 909
42039 60 153 266 462 885 43179 351 61 67 91 440 653 81 867 903 296

456 581 1500 653 756 66 840 91 45957 359 64 409 31 578
766 810 46051 86 98 173 442 611 28 813 975 47038 646 709 76 805

r 79 48182 291 335 62 65 427 38 653 765 810 66 49061 109
80 3

30004 37 163 82 248 56 500 378 445 638 99 736 818 52 51040
647 83 3000 52157 69 206 97 677 774 1500 862 917 5326 181 278
94 491 30 511 34 87 15 01 703 35 36 84 876 911 21 84 300 54095
138 59 209 324 471 616 709 822 64 783 55108 23 69 817 44 953 63

6020 47 59 115 264 64 91 366 606 705 959 57129 97 210 81 778
58221 300 61 402 629 714 59218 312 658 893

60014 95 172 288 443 48 655 821 55 69 914 39 61085 404 26 510
15 679 62 74 406 80 563 726 500 91 500 832 943 63032 33 3000
45 93 214 355 492 5000 510 20 500 632 724 33 75 963 64007 65
146 300 214 513 684 744 3000 79 872 65133 76 87 416 512 43 71
678 713 66108 34 65 91 268 434 662 749 57 67001 145 244 403 54
87 762 881 68970 126 300 303 16 54 407 30 300 7183 69007 106
18000 17 359 500 407 554 705 72

70133 99 500 383 523 41 500 625 45 710 46 912 71 78 81 300
71043 124 68 283 304 1500 53 650 88 73141 44 6t 72 818 911 72095
320 582 723 829 73061 266 500 518 659 733 875 74026 29 59 6070

140 62 84 371 553 65 773 885 500 93 75025 183 276 487
3000 514 947 76086 91 460 3000 552 835 76 77 901 89 77138 86
364 83 414 527 669 867 935 78122 252 399 540 626 916 79 79060
124 24 311 16 409 538 608 15 21 65 783 860

80116 75 208 78 355 447 81121 285 96 389 444 64 588 608
18 707 62 810 71,901 47 82262 318 535 881 300 906 83059 716 55
76 1500 930 36 1500 98 84107 40 385 828 85010 556 68 603 741
824 51 911 32 86038 1500 109 61 373 497 570 611 1300 78 87 25
56 321 74 455 523 1500 644 79 80 733 44 88129 502 500 57 89 626
748 1500 902 89258 63 315 97 519 635 775 900

40016 191 229 63 84 311 22 422 68 71 560 93 615 52 500 770 916
38 500 91167 231 453 80 84 694 722 881 27 909 31 88 92017 290
3000 334 50 1300 84 91 516 1500 23 612 27 49 93021 22 53 188
379 527 614 27 46 706 965 91178 300 209 300 40 350 445 733 34
907 59 95131 38 246 89 953 650 708 3000 15 924 96228 376 492
649 69 71 702 11 46 96 831 913 97079 93 279 405 541 530 981 98278
468 9 542 52 776 99020 157 205 302 300 44 597 1500 659 738
93 831

10008t 117 62 302 547 75 683 710 879 974 101108 8g89 192018 b bie 103080 120 e So 300 58 83

ehe hege re8 82 2 9 2 385 736 90biit 23 o a 9et 99 n e o o t

EJ

Je

130016 65 303 500 547 78 87 726 918 35 131077 115 226 28 52
398 509 46 74 610 3000 887 132218 312 32 98 509 15 742 1500 923
133035 181 318 35 58 80 501 35 619 751 910 25 43 134012 16 240
327 555 647 91 702 868 135014 197 500 230 341 79 3000 649 750
862 136019 22 323 445 510 674 830 137042 98 220 83 592 500 96
761 843 918 37 57 138188 202 426 51 69 700 139198 233 3000 368
677 713 52 94 871 500

140008 25 158 755 66 93 3000 141020 93 103 306 61 65 462
1500ſ 573 613 3000 847 907 85 142013 45 159 91 204 9 324
3000 524 27 41 684 787 865 143101 222 324 73 530 605 63 812 18
900 144008 131 253 94 453 814 970 145022 98 265 80 637 90 887
979 146161 823 3000 147207 89 373 3000 547 608 806 966 148030
291 330 101 300 60 81 581 709 974 1409126 60 365 81 87 673 3000
712 26 32 851 59 959 1500

150036 239 85 496 151034 156 77 300 79 96 1500 243 85 319
300 31 1500 82 746 834 39 152016 31 224 429 77 612 864 87 940
153091 275 552 634 71 734 54 898 300 973 154049 163 253 58 97
674 952 66 94 3000 155025 85 98 399 156074 109 23 286 91 482
568 86 749 54 921 157083 190 212 1500 40 423 51 r 524 59
87 o 3571 890 158070 125 74 299 712 40 159130 35 416 21

39 778 9016092 1500 96 512 813 161412 735 56 907 162002 103 46 296
393 411 65 509 840 1500 163019 151 304 511 600 59 709 877 92 983
104105 232 83 500 355 405 794 165068 95 1500 451 508 822 1861415
77 57 780 927 44 167116 35 210 17 75 339 58 83 87 729 168165 237
24 33 0 1500 602 71 803 986 169000 12 201 56 1500 346

8 75
170009 82 91 348 56 81 448 801 1500 171119 22 307 28 56 713

96 843 62 1590 172154 297 384 421 502 847 944 78 173013 139 59
209 46 50 63 390 415 500 27 87 300 6283 60 981 1742014 358 60 462
555 604 756 175165 75 226 3000 364 740 906 95 176046 55 294
307 14 53 536 854 960 63 96 177075 143 49 500 245 53 79 357 89
419 178122 43 89 444 507 680 85 768 851 94 9483 179007 17 214 83
300 439 88 558 998

180063 85 203 14 28 639 711 16 17 66 78 900 28 181073 107 47
259 597 641 704 16 18269 321 95 436 40 776 952 1500 92 1500
183047 76 188 253 68 379 586 614 72 96 783 300 993 184203 41 351
609 702 954 1500 828 94 933 185261 488 588 99 920 186172 215
300 87 424 94 558 814 935 52 94 187062 67 368 610 914 67 188012
J 33 3 1500 404 16 587 844 500 96 915 1500 87 189006 135

J 929190027 72 144 362 462 3000 88 534 839 906 191084 233 935 399
192279 984 450 628 15 807 917 193172 19 1009 56 225 468 95 500
582 ſ500 740 78 195078 191 95 430 50 519 679 715 890 942 196025
141 222 468 536 669 911 12 48 197943 152 289 563 758 59 74 97
198031 88 93 238 52 469 562 610 90 3000 805 928 199127 31 1500
356 561 72 631 712 9589 5000 126 551 757 20103478 462 646 202234 87

2 77 973 95 203417 45 654 5000 761 911 20 4330
413 21 66 509 11 792 882 205145 220 63 72 94 308 545 631 60 500
79 857 59 921 5000 2506074 288 3000 344 636 52 1500 783 878
267016 133 38 529 60 717 945 208500 14 3000 60 67 117 268 583
746 862 209019 115 264 315 583 887 924

210002 16 109 333 72 588 716 800 37 41 500 987 91 95 211105
262 429 95 501 753 847 48 918 91 212012 284 497 607 985 213099
115 311 14 77 653 75 752 214041 137 252 300 390 300 417 521 55
606 21 734 500 825 3000 32 45 995 25510 64 99 166 76 242 43 329 63
906 216016 326 30 35 421 532 617 66 899 217058 1500 218 37 50 408
627 853 18171 276 689 93 757 849 935 57 219056 822 407 300
74 707 28 84 86 961 76

220005 64 139 97 228 78 427 503 43 704 92 805 12 15 979 500
221002 500 61 67 89 199 352 441 98 527 749 838 222032 113 409
54 624 5 16 58 80 89 222022 462 534 36 631 762 822 2240915 4 56 915

94 337 462 514 698 800 887 977 225019 181 535

3000 786 852 937 62 93 112132 93 353 415 527 500 625 30 113046
57 381 575 500 638 771 955 114013 76 122 63 332 55 411 587
t 090 228 386 492 554 620 42 761 886 116061 303 468 70 542 300
611 73 880 500 117027 141 214 447 641 769 95 893 3000 999 118098
142 315 499 13000 536 611 751 901 57 113025 500 32 583 707 919 36
120035 191 203 349 51 7 9 12 1099 140 223 319 74 537 837 49
50 84 1300 122078 149 54 327 755 500 85 3000 8398 123143 68
220 654 59 775 89 902 71 124107 309 431 38 87 96 537 629 736 49
54 867 125051 60 190 382 55 4 64 95 829 48 84 126151 331
463 572 621 50 844 53 920 127115 207 3000 367 547 602 737 965
377 33 80 858 88 90 982 87 129074 313 47 452 86 523 628

719 42 91
130918 261 635 777 801 16 914 131111 13 17 25 313 426 559 694
756 65 15 07 930 300 12091 110 303 423 528 59 617 18 797 917 53
133013 139 216 309 3000 559 651 706 86 13 4007 47 63 225 326 488
83 906 22 135070 74 141 70 75 224 94 309 50 436 710 56 950 13018
98 222 81 364 77 422 516 79 137015 18 171 88 443 973 138089
121 300 226 424 509 648 97 964 139024 93 108 91 266 500 92 728 936
140081 115 66 356 592 617 748 141068 1550 125 45 79 236 382

95 505 72 3000 634 763 112113 81 317 473 81 510 625 87 1500 720
80 810 77 500 87 906 22 300 35 37 68 143 49 158 232 63 74 513
23 856 915 395 141010 19 85 198 250 331 664 705 49 82 500 88
150 868 145055 95 300 389 487 532 62 687 848 62 146025 51

67 143 77 205 300 66 388 512 605 731 825 28 147076 117 34 88 210
75 314 51 441 1500 527 65 300 623 714 54 96 886 975 1500
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Erſtes größtes Sprrial MöbelMagazin
für romplette Zimmer Einrichtungen mit Deroration

Gebr Kroppenstädt
Auf unſere ſehr reichhaltige großartig eingerichtete und decorirte

J S 5 S 2 S S S e 7 he AMusterzimmer AusstellungW D 2 S n c S in unſerem Fabrik und Lagergebände Große Märkerſtraße 4 machen wir ergebenſt ganz beſonders aufmerkſam
und ſtellen dieſelbe einem geehrten Publikum jederzeit gern zur Beſichtigung frei

Neue gediegene prachtvoll entworfene

Zimmer Einrichtungen
J in ſolider und guter Ausführung in Renaissance Empire Englisch Deutsch Englisch Louis XVI etc
werden abwechſelnd in unſeren 3 großen Schaufenſtern Große Märkerſtraße 4 zur gef Anſicht gebracht

Reichſte Auswahl in
Salons Speisezimmern Wohnzimmern Schlafzimmern etc

Große
Märkerſtraße

V

r mv

a e

in t J t Se e

Unſtreitig größte und reichſte Auswahl in

e S S beſtes und billigſtes Erzeugniß in Matratzen d

e Seiden u Plüsch Garniturene ze Allein Verkauf für Stäple s Patent Matratze

wo GOGO 44 4 Jo penstätet Möbelfabrik Große Märkerſtraße 4

Auner sehes Gasglätählüchat
Die Deutſche Gasglühlicht Act Geſ hat den Preis ihrer

I 2 Glühkör per von VI auf Mk 40
Herabgeſetzt was ich meinen werthen Kunden biermit ergebenſt anzeige Nach wie vor wird nur eine Qualität geliefert Completer Apparat Brenner Glühkörper Cylinder Mk 5Jch übernehme auch jederzeit die compl Jnſtandhaltung von Gasglühlicht Anlagen im Abonnement zu vortheilhaften Bedingungen Nach Herabſetzung e Gilloldrherprelſes berechne
vom I September an bei einer Anzahl von

1 wo abonnſrter Jlammen nur noch 50 Pfg vro Flamme und Monat

esgl I I fo 48 7 rüber 15 desgl 40 eJede weitere Auskunft darüber ertheile gern in meinen Geſchäft und für 1 Glühkörper 30 Pfo

ede weitere Auskunft darüber ertheile gern in meinen Geſchäften J Alleiniger Vertreter der Deutſchen Gasglühlicht Aet Geſellſchafte W Hichter für Halle a S Frandeſck 7 und Kl ulrichtraße h f

Berliner Pferde Totterie Maoh liegende
iehung 29 und 30 Oktober vS mr e e Lotterie trafen es wieder ein Gesoſaftsbiteſter

Otto Henäoel Vuchhandlung Markt 24

n u We Leipaiger Str 22 Ktuttearter Geld LotterieBillige Schuß und Stiefel l e
nur noch kurze Zeit Sarg ganzBender s Schuhlager Gr Alriqſr 57

De grrße r e e Lager aller Sorten Photographisches Atelier pon Otto Linse Spitze 5
beſſerer und billiger Schuhwaaren ſoll zu 10 20 96 reduzirten Preiſen

eräumt werden hält ſein groſzes LagerFür gute Qualität und Billigkeit der Waaren übernehmen Ga Benlk errt ti
rantie i e gute gen I e ſich In Wilh R er ger ar geFür billige Einkäufe zum Herbſt un inter Bedarf empfehlen ſi T eneinem verehrten Publikum Hochachtungsvoll J 1 elriemann bei vorkommenden Sterbefällen beſtens

o 29 Gr Ulrichstrasse 29 empfohlenI ar I Se hn R empfiehlt sich für alle in sein Fach schlagende Arbeiten Uebernahme ganzer Begräbniſſe

Erſte mech Schuhfabrik mit Kraftbetrieb Weißenfels e Große Betten 12 MGegründet 1861
Oberbett Unterbett zwei Kiſſen mit ges b reinigten neuen Federn bei GuſcavLuſtig Berlin S Prinzenſtraße 46 Preis
liſtz koſtenfrei Viele Anerkennungs

zum Zeichnen der Wäſche
zum Signiren von Kiſten Säcken c

ſchreiben

Kreuzstichmonogramme

HEINRICH LANZ
MANNFIEIM BERLIN

Reparaturen an Schmuckſachen werden
ſauber und billigſt ausgeführt

Albrechtſtraße 19 3 Tr links

Taden Contor und
empfiehlt in größter Auswahl Wen T ReſtanratiouseinrichtungenOtto Vnbekannt Ausstellung Auszeichtung ſowie Möbel jeder Art kauft ſtets und

Antwerpen für Lokomobilen Geiſtſtr rGr Ulrichſtrafte Ia a 1894 kär industriolls 7Grosser Preis 2 Zwecke Viehfutterdämpfer
beſter Conſtruktion verkauft billigung A Melcher Jakobſtr 44

e n von 150Pferdekräften

Special Abtheilung für Industrie
In den letaten gehn Jahren uber 4000 Stück verkauf

im Brennwaterial Verbrauch naohwelsbar erheblioh aparsamerwie stationäre Dampfanlagen mit eingemauerten Kessein bel aoetens
gielcher Lelstungsfählgkeſt Dauerhaftigkelt und Betriebsslcherheit

Haſſesohe Zinkornamentenfabrik

an August Iaupt n
Gegründet 1878 Telephon Nr 931

Ornamente in Zink Kupfer Blet ete für BRaun und
Decorationszwecke nach Modell und Zeichnung Specialitat Man
sardenfenster Dachspitzen Thürme Kuppeln Wetter

fahnen Vontänen GestimseKewpyorei Dräckerei Stanzerei Metalläecopirshgearbeiten

2 e ee enad h ist die beste
m

Die Expeditionen der Saale Zeitung
befinden ſich

Gr Berlin Nee Promenade 1
Markt 24 Waagegebände

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Unterhaltungsblatt und Beiblatt


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1896


